
257 Sonnabend

Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 8 November er Nachmittags 4 Uhr
Oefientliche Sitzung

1 Erhöhung der Etatsposition lit V Id 1 des
Kämmerei Etats Arbeitshülfe in den einzelnen
Bureaus

2 Genehmigung resp Nachbewilligung der pro 1 April
1883/84 bei der Kämmereikasse eingetretenen Etat
überschreitungen

3 Antrag auf Instandsetzung des durch den vormals
Krause schen Garten führenden Stückes der alten Hal
berstädter jetzt Forster Straße

4 Antrag auf Einsetzung einer städtischen Kommission
zur Abschätzung der im Stadtfelde Halle belegenen
landwirtschaftlichen Grundstück

5 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der
Wasserwsrks Verwaltung pro 1882/83 und 1883/84

S Abänderung des Z 10 der Ausbanbedingungen für die
Schillerstraße

7 Bewilligung der Mittel zur Errichtung der Gemeinde
krankenversicherung und Genehmigung zur Umwandlung

bereits bestehender Kranken und Sterbekassen in Orts
krankenkassen

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Ein neuer Rettungsapparat
Gestern Nachmittag um 3 Uhr fand am Steigergerüst

der Turnhalle eine Probe mit dem von Herrn Otto Hirt
in Karlsbad in Böhmen erfundenen neuen Rettungsappa
rate auf Feuergefahr berechnet statt wozu eine ansehnliche
Zuschauermenge sich eingesunden hatte

Die Probe ward von einer hierzu kommandirten Ab
theilung der städtischen Feuerwehr unter Leitung des Herrn
Feuerwehrdirektor Zabel und dessen Stellvertreters Herrn
Zander sowie vor den speziell hierzu geladenen Mitglie
dern der hiesigen Feuer Kommission veranstaltet und ergab
wie anerkennend konstatirt werden mag ein durchaus zu
friedenstellendes Resultat

Der Apparat mit Zubehör besteht aus einem eisernen
Träger von mäßiger Stärke an dessen vordern und hintern
Ende spitzwinkelig abwärts je ein eiserner Strebearm be
findlich der sich in zwei Ausläufer theilt die ihre besondere
Bestimmung haben Der Träger wird über die Fenster
brüstung gelegt der vordere doppeltheilige Arm legt sich
dann unterm äußern Fenstergesims an und der Hintere
auf dem Hauptarme verschiebbare doppeltheilige Arm wird
unterm innern Fenstergesims mit zwei starken Schrauben
angezogen wonach das Ganze unbeweglich fest sitzt Das
äußerste hervorragende Ende läuft in einen Haken aus an
welchem oer Kloben der wesentlichste Theil des
Apparates zur Aufnahme des Rettungsseiles angebracht
ist in welcher Vorrichtung eben das Besondere der Erfin
dung namentlich die ingenieuse Hemmung Patent des Er
finders beruht Ueber die Rolle des Klobens läuft ein
in sich geschlossenes Seil daS nur nach Stellung der eben
erwähnten Hemmung in Bewegung geräth und zum Trans
port von Personen aus jedem Stockwerk der von Feuers
gefahr bedrohten Gebäude benutzt werden kann Zu die
sem Zweck sind in kleinen Zwischenräumen an besagtem
Seil handliche Oesen eingedreht und zwar mittels beson
derer Technik wodurch eine ganz ungewöhnliche Festigkeit
dieser Oesen erzielt wird Man legt sich nun einen hierzu
nöthigen Gürtel um die Brust hakt sich mit dem daran
befestigten Federhaken Karabinerhaken an eine der Oesen
und kommt sreischwebend ohne Gefahr am Fuße des Ge
bäudes an

Zum bequemern Heraussteigen aus den Fenstern dient
am Haupttheil des Apparates noch ein senkrechter Stab
mit zwei Fußtritten das Seil wird unten von einigen
Personen straff gehalten und beim Abrollen nachgelassen

Bei der gestrigen Probe sunktionirte der Apparat bei
wiederholten Versuchen ganz ausgezeichnet vor dem Ret
tungsschlauch mit dem die Feuerwehr ebenfalls Experimente
machte hat dieser Apparat den Vorzug daß er im obersten
Stockwerk angebracht von jedem andern Stockwerk aus von
mehreren Personen zugleich benutzt werden kann und weniger
Zeit dabei verloren geht als beim Schlauch der nur von
einem Stockwerk aus und jedesmal nur sür eine Person
verwendbar ist

Der Erfinder hat bereits Patent auf seine Erfindung
in sieben Staaten genommen und namentlich im praktischen
Amerika wie auch in Oesterreich ansehnliche Verbreitung
derselben erzielt Der hier vorgeführte Apparat ist trans
portabel und zum Gebrauch für Feuerwehren berechnet
doch kann derselbe an jedem Gebäude Fabrik Hotel Thea
ter c für welche sich namentlich die Anbringung empfehlen
dürfte fest eingemauert werden so daß er im Nothfall
ohne Zeitverlust in Funktion treten kann

Herr Martin Hirt hier Leipzigers 12 Bruder
und Vertreter des Herrn Erfinders hat die Hauptagentur
für Deutschland und liefert besagten Apparat komplett
mit 20 Nieter langem Patentseil sowie sechs Rettungs
gürteln zum Preise von 200 was als sehr mäßig zu
betrachten ist Garantirte Tragkraft des Apparats 30 Eir
ruhende Last

Aehnliche Probeversuche wie der hier veranstaltete
werden von Herin Martin Hirt in allen geeigneten Ort
schaften wo größere Feuerwehren existiren demnächst an
gestellt werden und sei hiermit noch besonders aus diese
wirklich praktische Erfindung aufmerksam gemacht

Beilage zum Halle fche Tageblatt

Locales
Halle 31 Oktober

Jubiläum Am ersten November d Js begeht
der von seiner früheren Wirksamkeit als Polizei Inspektor
unserer Stadt bei unserer Bürgerschaft noch in dankbarstem
Andenken stehende Herr Polizeipräsident Albrecht in
Kassel die Feier seines 50jährigen Dienstjubiläums Aus
dieser Veranlassung hat der Magistrat unserer Stadt an ge
nannten Herrn eine Glückwunsch Adresse folgenden Wortlauts
gerichtet

Halle a/S 28 Oktober 1884
Hochzuverehrender Herr Polizei Präsident

Die Erinnerungs Feier einer an Ehren und Erfolgen
reichen fünfzigjährigen dienstlichen Thätigkeit welche Ew
Hochwohlgeboren in wenigen Tagen begehen werden
bietet uns Veranlassung jener Periode Ihrer amtlichen
Wirksamkeit besonders lebhaft zu gedenken welche dem
Wohle der Stadt Halle a/S gewidmet gewesen ist
Die großen Verdienste welche sich Ew Hochwohlgeboren
in unermüdlicher Pflicht Erfüllung um unser empor
strebendes Gemeinwesen damals erworben haben sind
der hiesigen Bürgerschaft unvergessen und finden bei den
städtischen Behörden fort und fort den Widerhall dank
barster Anerkennung Im Gefühle dieses Dankes ge
statten wir uns Ew Hochwohlgeboren unsere herzlich
sten Glück und Segenswünsche zu Ihrem Jubel Feste
darzubringen Dieselben gipfeln in der Hoffnung daß
Ihnen nach den Sorgen und Mühen des Amtes ein
recht langer heiterer und friedlicher Lebens Abend be
schieden sein möge und verknüpfen sich mit der Bitte
daß Sie unserer Stadt wie seither ein freundliches An
denken auch für die Zukunft bewahren möchten

Genehmigen Sie Herr Präsident die Versicherung
unwandelbarer Hochachtung und Verehrung mit welcher
wir verharren als

Ew Hochwohlgeboren
ganz ergebenster

Magistrat der Stadt Halle a/S
An

den königlichen Polizei
Präsidenten Ritter hoher Orden

Herrn Albrecht
Hochwohlgeboren

Cassel

Ueber die Feier dieses Jubiläums selbst behalten wir
uns noch nähere Mittheilungen vor

Handelskammer Vom 1 November er ab
tritt ein Ausnahmetarif in Kraft für den Transport von
Getreide Hülsenfrüchten Mahlprodukten aus Getreide und
Hülsensrüchten Malz Oelsaaten Oelkuchen und Oelkuchen
mehl bei Aufgabe in Quantitäten von mindestens 10000
pro Frachtbrief und Wagen dann von leer zurück oder zur
Füllung gehenden gebrauchten Getreide und Mehl zc
Säcken in jedem Gewichte zwischen den Stationen der öster
reichisch galizischen Linien einerseits und deutschen Binnen
stationen bezw deutsch österreichischen Grenzstationen anderseits

sZuckerrassinerie Halle Nachdem die Revisions
arbeiten zur Prüfung des Jahres Abschlusses der Zucker
raffinerie Halle für das mit dem 31 August abgelaufene
Geschäftsjahr beendet sind hat der Aufsichtsrath wie bereits
mitgetheilt beschlossen der zum 26 Nov einzuberufenden
Generalversammlung die Vertheilung einer Dividende von
2 Proz vorzuschlagen Der Gewinn beträgt 75 801,29
wovon 23422,63 zu Abschreibungen verwendet sind
Dieses Resultat bleibt wesentlich hinter denen der Vorjahre
zurück 1882/83 zwölf Proz Dividende und erklärt sich
durch den ununterbrochenen Rückgang der Zuckerpreise wäh
rend des ganzen verflossenen Jahres der Konjunkturverluste
an den für den Betrieb der Raffinerie eingekauften Roh
zuckern unvermeidlich zur Folge haben mußte

Unfall Bei einer gestern veranstalteten Probe
des Steigerzugs der städtischen Feuerwehr passirte das Un
glück daß bei den Proben mit dem Rettungstuch welches
bekanntlich ausgespannt gehalten wird zur Aufnahme Her
unterspringender aus brennenden Gebäuden einer der Hal
tenden den linken Arm brach indem ein Kollege beim Her
abspringen ihm bedauerlicher Weise darauf fiel Der Be
troffene ist der Zimmermann Schreiber Mitglied des Steiger
zugs verheirathet er wird wohl längere Zeit dienst und
arbeitsunfähig sein Der Verband erfolgte in der Klinik

sStraßenreinigung Wir machen die Be
theiligten noch besonders aufmerksam daß nach der im heu
tigen Jnseratentheile unseres Blattes erlassenen polizeilichen
Bekanntmachung der zwischen der Merseburgerstraße und
der Thüringer Eisenbahn belegene Theil der Raffinerie
straße vom 5 November er ab der regelmäßigen Straßen
reinigung unterworfen ist

sCask David Wie uns mitgetheilt wird beab
sichtigt Herr O Lamborg aus Wien auf vielseitiges Ver
langen noch zwei musikalisch humoristische Soireen für Sonn
abend bez Sonntag mit ganz neuem Programm im Saale
des Cafö David zu arrangiren Die Vorträge des Herrn
Lamborg sind mit so großem Beifall aufgenommen worden
daß der Besuch der für obengenannte Tage in Aussicht ge
nommenen Vorstellungen nur zu empfehlen ist

sDieb stahl Bei Frau L in der Geiststraße ver
langte kürzlich eine Frauensperson eine Flasche Bier mit dem
Bemerken daß dasselbe recht frisch sein müsse Frau L be
gab sich dem Wunsche zu willfahren nach dem Keller um
das Geforderte zu holen und bekam schließlich beim Ueber
geben der Flasche von der Käuferin ein Thalerstück in Zah
lung Frau L kam das Geldstück sehr bekannt vor und
stellte auch fest daß dasselbe durch verschiedene Merkmale
kenntlich sich kurz vorher noch in ihrer Ladenkasse befunden
habe Die Käuferin war ob dieses Ansinnens der Frau L
empört äußerte daß sie die Tochter eines Gutsbesitzers aus

1 November 1884

einem benachbarten Dorfe sei das Geschirr ihres Vaters un
weit des Ladens halte und daß sie jedenfalls Klage führen
werde Die Frau L infolge des sicheren Auftretens seitens
der Käuferin eingeschüchtert ließ dieselbe laufen ohne ihr den
Thaler abgenommen zu haben Später stellte sich heraus
daß die Unbekannte Niemand anders als die bekannte Schwind
lerin unverehelichte Marie Häuser ist und daß dieselbe auch
bereits diese Schwindelei eingestanden hat Dem Arbeiter
Chr wurden kürzlich 1 Paar Stiefeln aus einer Bude am
Mühlgraben gestohlen Einige Tage nachher erblickte der
Bestohlene seine Stiefeln an den Füßen des Arbeiters Wil
helm Puppe von hier P wurde infolge dessen schleunigst
gepackt und der Polizeiwache überführt

Standesamt Halle Meldung vom 30 Oktober
Aufgeboten

Der Arbeiter Gottlieb Carl Friedrich Denkewitz Moritz
kirche 5 und Auguste Amalie Bertha Helene Schneider
Bernburgerstraße 18b Der Handarbeiter Heinrich Fried
rich Kümmert und Marie Amalie Tornack Fleischergasse 3

Der Steinhauer Carl Franz Gruszczynski und Ernestine
Louise Friedcrike Scheffler Bockshörner 3 Der Hand
arbeiter Friedrich Wilhelm Dornack und Amalie Bertha The
rese Portius Cröllwitz

Geboreu
Dem Strafanstalts Ausseher Friedrich Jablonsky am

Kirchthor 16 ein S Otto Oskar Hermann Ein unehel
S Harzgasse 5 Dem Schmied August Hildebrandt an
der Halle 14 ein S August Arthur Dem Schuhmacher
meister Friedrich Reichmann Schulberg 8 eine T Louise
Helene Dem Handarbeiter Carl Hillner Mühlberg 3
ein S Carl Franz Dem Kupferschmied Adolf Tietz
gr Ulrichstraße 36 ein S Carl August Otto Dem
Fabrikarbeiter Otto Miedlig Hirtengasse 12 eine T So
phie Pauline Emma Margarethe Dem Eisendreher Ro
bert Friedrich kl Märkerstraße 8 ein S Wilhelm Otto
Paul Dem Dienstmann Heinrich Schwarz Spiegel
gasse 11 ein S Heinrich Franz

Gestorben
Der Rentier Julius August Hermann Schondorf

59 I 7 M 16 T Königstraße 16 Der Zimmergeselle
Franz Pfeiffer 23 I 2 M 26 T Klinik

Predigt Anzeigen
Am Reformationsfest 21 Sonntage nach Trinitatis den

2 November prcoigen
Zu tt L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superint v Förster
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für den Gustav Adolf Verein
Montag den 3 November Vorm 9 Uhr Herr Superint

v Förster Vor Ansang des Gottesdienstes Privatbeichte und
nach demselben Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 1V Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diak Richter Abend
6 Uhr Herr Kandidat Blankenbnrg

Gesammelt wird eine Kollekte für den Gustav Adols Verein
Freitag den 7 November Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte

und Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler
In Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Blankenbnrg

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger S ran

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konststorialrath Göbel Nach

der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger
Beelitz Gesammelt wird eine Kollekte für den Gustav Adolf
Verein Nachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompre
diger Albertz Abends 5 Uhr Derselbe

Akademischer Gottesdienst Herr Prosessor v Hering An
fang nicht 11 Uhr sondern wegen der vorangegangenen Abend
mahlsfeier erst um 12 Uhr

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 3 Uhr
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr litur
gischer Gottesdienst Herr Pastor I Ho ff mann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Müller Abends
3 Uhr Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für den Gustav Adolf Verein
Freitag den 7 November Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr

Hilfsprediger Müller
Im städtischen Siechenhause Sonntag den 2 November Vorm

9 Uhr Herr Hilfsprediger Mü ler
Diakonifleuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Sonnabend den 1 November am Feste

Allerheiligen Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm 9 Uhr
Hochamt Nachm 2 Uhr Vesper

Sonntag den 2 November Morgens 7 Uhr Frühmesse
Vorm 9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Andacht

Montag den 3 November am Allerseelentage Morgens 3 Uhr
Hochamt

Baptisten Gemeinde Versammlnngssaal Giebichenstein Trist
straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Mehl Börsenverein zu Halle a S
30 Oktober 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 ll 26,00 bis l 27,00
Weizenmehl 0 24,00 bis 25,00 Roggenmehl 0 22,50 bis

23 50 Roggenmehl 0 1 21,00 bis 22,00 Futtermehl
14,00 bis 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie 11,00

Weizenschalen 11,00 Haidemehl 33,00

Gertchtssaal
Strafkammer Sitzung vom 29 Oktober

Die unverehelichte Marie Louise Seeger zu Halle wurde am
15 September vom hiesigen Schöffengericht wegen Sittenpolizei
contravention zu 14 Tagen Haft verurtheilt hatte aber Berufung
eingelegt welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Wegen Entwendung von Rettigen wurden die Cigarrenmacher
Friedrich Wagner und August Siegmund aus Zöfchen vom
Schöffengericht zu Merfeburg am 28 August zu je 3 Geldstrafe
ev 1 Tag Hast verurtheilt Die von Beiden eingelegte Berufung
wurde aus Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Gastwirth Karl Naumann in Modelwitz wurde am
14 August durch das Schösseugericht zu Schkeuditz von dir Anschulz



digung der Veranstaltung öffentlicher Belustigungen ohne Genehmigung
freigesprochen Die gegen dieses Urtheil seitens der Amtsanwaltschast
eingelegte Berufung wurde von der Staatsanwaltschaft zurück

gezogen

Sitzung vom 30 Oktober
Die vielfach wegen Diebstahls vorbestrafte verehelichte Arbeiter

Sondershausen Amalie geb Kühne in Halle war abermals des
Diebstahls beschuldigt Sie hatte anfangs August ein Paar Kinderleder
stiefeln aus dem Geschäft des Schuhmachermeisters Hundrackt hier ent
wendet Bestrafung mit 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahren Ehren
verlust beantragte die Staatsanwaltschaft auf 6 Monate Gefängniß
und 2 Jahre Ehrenverlust erkannte das Gericht

Das Schöffengericht Eisleben verurtheilte den Arbeiter Her
mann Wipplinger dort am 11 September wegen Beleidigung
Bedrohung Hausfriedensbruch und Körperverletzung zu 1 Monat
Gefängniß und legte dem Verletzten das Recht der Publication des
Erkenntnisfes bei Er hatte Berufung eingelegt deren Verwerfung
beantragt und erkannt wurde

Das Schöffengericht Eisleben verurtheilte den Maurer Karl
Lange dort am 28 August wegen Körperverletzung des Maurers
Harnisch zu 1 Monat Gefängniß wogegen Berufung eingelegt war
welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der Gastwirth Hermauu Julius Hofsmann in Halle wurde
vom hiesigen Schöffengericht am 19 September d Js wegen Körper
verletzung zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt hatte aber Berufung
eingelegt Seitens der Staatsanwaltschaft wurde beantragt auf
Geldstrafe zu erkennen Der Gerichtshof erkannte auf 30 Geld
strafe ev 6 Tage Gefängniß

Der Arbeiter Karl Gottlob Sachse aus Döblitz welcher sich
seit Juni cr vagabondireud umhergetrieben hat war geständig im
Juni über eine etwa 3 Fuß hohe Mauer in deu Garten des
Schulzen Eschke in Görbitz von da durch Luftlöcher in den Keller
eingestiegen zu sein und dort Milch entwendet zu haben Den im
Schloß der Kellerthür steckenden Schlüssel nahm er mit sich brachte
denselben aber nach einigen Tagen dem Eigenthümer mit der Angabe
zurück denselben gefunden zu haben Seitens der Staatsanwaltschaft
wurde beantragt auf 14 Tage Gefängniß und 8 Tage Haft zu er
kennen Das Gericht verurtheilte den Angeklagten zu 1 Woche Ge
fängniß und 1 Woche Haft

Die verehelichte Brauer Wilhelmine Gawlick geb Köhler in
Halle hatte im März d Js zu Giebicheustein Möbel resp Wirth
schastsgegenstände ihr resp ihrem Ehemanne gehörig welche wegen
Miethsrückstand von der Wittwe Zschiesiug beschlagnahmt waren
welcher also ein Zurückbehaltungsrecht zustand in rechtswidriger Ab
sicht weggenommen Wegen strafbaren Eigennutzes angeklagt wurde
sie zu 1v Geldstrafe ev 2 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der Delikateßwaarenhändler Christian Grünewald aus Halle
wurde durch hiesiges Schöffengericht am 19 September wegen Körper
verletzung zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt hatte aber Berufung
eingelegt Das Gericht erkannte auf 10 Geldstrafe ev 2 Tage
Gefängniß

Wahl Ergebniß
Bitterfeld Delitzsch v Bodenhausen kons gewählt bisher

vertreten durch Wölsel dfr
Halle Saalkreis Stichwahl zwischen Meyer dfr und Taeg

lichsbeck nat kons
Liebenwcrda Torgau Horwitz dfr wiedergewählt
Mansfelder Kreise Leuschner kons wiedergewählt
Merseburg Querfurt Panse dfr wiedergewählt
Naumburg Weißenfels Zeitz Stichwahl zwischen Rohland

dfr und Barth kons
Sangerhausen Eckartsberga Dr Müller nat lib wieder

gewählt

Wittenberg Schweinitz v Helldorf Bedra kons gewählt
Berlin 31 Oktober Orig Telegr d Hall

Tagebl Unter 246 bekannten Wahlresultaten sind
7V Stichwahlen zu verzeichnen Es sind gewählt
82 Konservative 55 Zentrum 13 Reichspartei30 Nationalliberale 15 Freisinnige 8 Socialdemo
kraten 1 Volkspartei 7 Msätzer 12 Polen 3 Welsen

Vermischtes

Ein gräßlicher Raubmord ist am Sonnabend
Nachmittag zwischen 4 md 5 Uhr in Wien verübt worden
In einem kleinen Hause an der Schäsfergasse wohnte ein
älterer kränklicher Mann Namens Körtler der von den
Zinsen die ihm dieses Haus einbrachte sowie von dem
Ertrage kleiner literarischer Arbeiten lebte Es war ein
wortkarger ernster Mann den weder seine Bekannten noch
seine Haushälterin jemals lächeln sahen Mit seinen
Verwandten verkehrte er schon seit Jahren nicht mehr
Am Sonnabend nun als Körtler mit seiner Haushälterin
ausgehen wollte die ihn bei kleinen Spaziergängen begleitete
und führte wurde ein junger Mann beobachtet der schon
am Tage vorher mehrfach um das Haus herumgeschlichen
war und nun in die Wohnung eintrat Die Haushälterin
war gerade in ihrem Zimmer und als sie herunterkam
fand sie ihren Herrn mit Wunden bedeckt blutüberströmt
am Boden liegen Sie schrie sofort um Hilfe die Unter
suchung ergab daß der Thäter den Unglücklichen im zweiten
Zimmer von hinten überfallen zu Boden geschlagen und
dann förmlich zerfleischt hatte Eine Schrankschublade war
aufgesprengt es fehlten eine silberne Uhr und etwas Klein
geld Wie es scheint ist von vornherein weniger ein Raub
wie ein Mord beabsichtigt gewesen Man ist dem Thäter
noch nicht auf der Spur

Die Rockenstuben im Erzgebirge sind mit
den langen Abenden auch wieder eingezogen Fünf sechs
auch mehr Frauen gehen jetzt Abends mit ihren Klöppelsäcken
in eine Stube wo der Klöppelstock aufgestellt ist Es ist
dies ein tischähnliches Geräth mit einem runden Loche in der
Platte In dieses Loch wird eine Lampe gestellt und rings
um diese die Klöppelflaschen Flaschen aus dünnem Glase
und mit klarem hellen Wasser gefüllt Der Schein des Lichtes
wird indem er durch das Wasser fällt auf einem Punkte
ein schönerer und die Frauen meist auch die Kinder mit
klöppeln bei diesem Lichte welches sie auf ihren Klöppelsack
fallen lassen bis spät in die Nacht hinein Ost gesellen sich
zu ihnen auch Männer oder auch solche die erst welche wer
den wollen und unterhalten die emsigen Klöpplerinnen durch
Erzählen allerlei heiterer Geschichten oder durch Vorlesen aus
einem Geschichtsbuchs Nirgends wohl werden Volkslieder
so oft und so gern gesungen als gerade in den Rockenstuben
und man wird wunderbar berührt wenn man spät Abends
durch ein zu schlummern scheinendes Dorf geht und man
hört in die stille finstere Nacht hinein ein Volkslied das in
einem kleinen Häuschen aus dem nur ein schwacher Licht
schein dringt und oft wirklich recht gut gesungen wird er
tönen Unwillkürlich bleibt man stehen und lauscht dem Ge
sänge oder stimmt wohl gar still begleitend mit ein Böses
ist aus solchen Rockenstuben sicher noch nicht hervorgegangen
aber Liebe Gar oft kann man wenn man einen Mann
oder eine Frau fragt wo sie sich gefunden haben die Ant
wort hören In der Rockenstube

Ein armer Hausircr in San Francisco Ealifor
nien Namens John Jacobs welcher sein Leben mit dem
Verkaufe von Cigarren fristete erhielt unlängst von Eng
land die Nachricht daß ein dort gestorbener Verwandter
ihm die Kleinigkeit von 35V0000 Lstr hinterlassen habe

John Jacobs verkaust auf diese Nachricht hin keine
Cigarren mehr l

Reueste Mittheilungen
Berlin 31 Oktober

Wie das Tageblatt erfährt sollen die Stichwah
len zum Reichstage für Berlin am Donnerstag den
13 November stattfinden

Die Berl Pol Nachr schreiben Wie der Aufent
halt welchen Anfangs September das Panzergeschwader bei
der Umschiffung von Jütland erfuhr die militärischen Vor
theile einer kurzen Schifffahrtslinie zwischen Kiel und Wil
helmshafen ins richtige Licht stellt so illustriren die Unfälle
des Gneisenau und der Undine die Bedeutung des
Nord Ostseekanals für die Sicherheit des Verkehrs
zwischen den beiden Reichskriegshäfen Nachdem inzwischen
Herr Dahlström gegen die Zusicherung eines Kaufpreises von

30 000 Mark für den Fall der Erbauung des Kanals sich
damit einverstanden erklärt hatte daß die von ihm vorgeleg
ten generellen Vorarbeiten zur Unterlage für eine entspre
chende Kreditforderung gemacht werden und damit das allein
noch fehlende Material für die Begründung der letzteren
nunmehr beschafft ist darf der baldigen Vorlegung des Pla
nes an die gesetzgebenden Körperschaften des Reiches entgegen
gesehen werden

Telegraphische Rachrichte
Kopenhagen 30 Oktober Der Dampfer

Bessel aus Bremen Kapitän Wiegand ist siins
Meilen von Lemvig am Limsjordeu gesunken von
der Besatzung fanden 11 Mann in den Wellen den
Tod 2 wurden gerettet

Wien 30 Oktober In der vergangenen Nacht
wurde das russische Konsulat zu Czernowitz von unbe
kannten Uebelthätern überfallen Dieselben schlugen die
Fensterscheiben ein rissen den russischen Adler herunter
und beschmutzten das Haus Weitere Details fehlen Die
polnischen Blätter behaupten auswärtige Emissäre hätten
die That verübt

Rom 30 Oktober Der Propaganda ist die Nach
richt zugegangen daß in Canton eine große Anzahl christ
licher Kapellen zerstört und geplündert worden sei die
Christen seien mißhandelt ihre Häuser seien niedergebrannt
worden In Hongkong befänden sich gegenwärtig zwei
Bischöfe 30 Misstonäre und 300 Christen die aus Canton
eingetroffen seien Der Vizekönig von Canton habe sich
den Christen gegenüber sehr feindselig gezeigt

Haag 30 Oktober Nach dem nunmehr vorliegen
den definitiven Wahlergebniß sind 37 Liberale worunter
sich 4 gesonderte Liberale befinden und 36 Antiliberale in
die Kammer gewählt worden außerdem finden 13 Stich
wahlen statt

London 30 Oktober Unterhaus Bei der fort
gesetzten Berathung des AdreßentwnrfS brachte Churchill
das bereits angekündigte Amendement ein durch welches
dem Bedauern über die jüngsten Reden und Handlungen
des Präsidenten des Handelsministeriums Chamberlain
Ausdruck gegeben wird Chamberlain widerlegte die An
klage Churchill S und wies nach daß die Unruhen in Bir
mingham durch die Konservation provozirt worden seien
Nach 8stündiger Debatte wurde das Amendement Churchill s
mit 214 gegen 178 Stimmen verworfen Die Parnelliten
stimmten mit der Minorität

Gegen Schnupfen
Husten und Heiserkeit sind bekanntlich Apotheker W Voß sche Katarrhpillen das sicherste
und raschest wirkende Mittel Erhältlich in den bekannten Apotheken Die Bestandtheile
sin d außen aus jeder Schachtel angegeben

Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist wie im vorigen Jahre die

Aufnahme des gesammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich
Zu diesem Behufe werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohnten

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Haushaltungen einschließlich der eigenen
und selbstständig einzeln wohnende Personen in jedem Hause befinden

Die Formulare sind binnen 3 Tagen auszufüllen und
demnächst zur Abholung bereit zu halten

Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner
halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nöthigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung anf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion gen an zu beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Per
sonenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige
und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

1 Mai 1851
Außerdem ist nach H 12 des Gesetzes vom betreffend die Einfüh

25 Mai 1873
rung der Klassen und klasstsicirten Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs
weise dessen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird aus Grund obiger Gesetzesvorschrift a ich er mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrage der hinterzogenen Steuer
gerügt werden

Halle a/S den 26 Oktober 1884 Der Mag i strat

Die Herstellung eines Thonrohr Kanales von 30/25 ein lichter Weite in der
Adolfstrasze veranschlagt zu 1648 soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

5 November d Js Bormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 31 Oktober 1884 Der Stadtbaurath
Lohaufen

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß

1 der Kunst und Handelsgärtner Gustav Herz hier Harz Nr 40a als Schiedss
maun des 13 Bezirks hiesiger Stadt

2 der Fabrikbesitzer Alvert Billing hier Wettinerstraße Nr 21 als Schiedsmanns
Stellvertreter sür denselben Bezirk

auf die dreijährige Amtsperiode vom 1 November 1884 bis dahin 1887 gewählt bestätigt
und am 27 d Bits vom hiesigen königlichen Amtsgericht Abtheilung III verpflichtet
worden sind

Halle a/S den 24 Oktober 1884 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund des 1 der

Straßenpolizei Ordnung vom 15 September 1879 der zwischen der Mersebnrgerstratze
und der Thüringer Eisenbahn belegene Theil der Raffineriestratze vom 5 No
vember cr ab der regelmäßigen Stratzen Reinignng unterworfen ist

Hierbei wird zugleich darauf hingewiesen daß die Exekutiv Polizeibeamten ange
wiesen sind sämmtliche Adjacenten welche von der bestimmten Zeit ab die in dem ange
zogenen Paragraphen vorgeschriebene Reinigung unterlassen behufs Bestrafung zur Anzeige
und event die vorgeschriebene straßen Reinigung auf Kosten der Säumigen zur Ausführung
zu bringen

H alle a/S den 9 Oktober 1884 Die Polizei Verwaltung
Eine Partie Packstroh verkaust

ZZÄntti Ä gr Ulrichstr 35
Einen ordentlichen Ochsen Knechl sucht

Böllberger Weg 4
Ein anst Märch welches gut kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt wird ges
Magd eburgerstratze 8 I

Köchinnen Stuben Hans und
alt Kindermädchen werden ges u nach
gcwiefen d

Leipzigerstr 6

I

1 ordl Mädch v L s Stelle Breitest 9 p

Wohnungen 50 Thaler verm Spitze 33

Lindenstraße 1 Ecke der Königstraße ist ein
schöner geräumiger Laden sofort zu verm
Näheres bei

Leipzigers aße 20
Wohnung von 4 Stuben 2 Kammern und

Zubehör zum 1 April zu vermiethen
Thnrmstratze 3 Nähe der Bahn

Eine herrschaftliche Wohnung sogleich oder

zum i Januar zu verm Lonisenstr 6

In meinem Hause Rassineriestratze 8
sind 2 Wohnungen Stube Kammer Küche
und Zubehör eine davon sofort beziehbar
zu verm O Voviii t Zimmermeister

Eine größere Wohnung II Etage zum
i Januar 1885 zu bez Schmeerstr 20

Möbl St P arkbad 2 Eingang Anhalterstr
Möbl St sof z v gr Ulrichstr 52 Hoske
Möbl St sep Eing Friedrichstr 5 h III
Möbl Zimmer zu vermiethen

Bad Fürstenthal
F möbl Z n Cab Jägerplatz 3

Dienstag Abend 8 Uhr Uebung U Sitzung
in der Elsässe r Taverne Rathhausgass e

Berichtigung
In der Anzeige des Herrn t

gr Steiustr 73 in Nr 254 Teppiche
betreffend muß es heißen k 12 Mark
statt 1 1,20 Mark

Fiir die Redaktion verantwortlich I V W Uhlewanrr w Hall Expedition iw Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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